
Bauer» uehmt Obacht !

Nnftt an nnd »ebnn die Arbeitsparen-
de Maschine in Augenschein ?

Die Unterschriebenen bitten »m Erlaubniß
dem Publikum anzuzeigen, daß sie folgende
Gerätbe für Bauern zum Verkauf auf Hand
baben, oder anfßcstcllunqrn verfertige» wer-
den. Sie baben Caproii'S Dreschmaschine,
mit Verbesserungen, welche den Bürgern vo»
Rortbampton, Berks »nd Lecha als eine der
beste» bekannt ist, die bisber noch ansgesn»-
de» wurde, mit einer vorzüglichen Pferdege-

'walt, sür welche wir gnt stebeii daß sie dan-
ei'baft isi und de» Kä'ifer vollkommen befrie-
diat. Dieselbe hat sich erwiesen daß zwei
Merde die Arbeit vo» vier damit ausrichten
können. Sie babe» auch Mires Patent
Pserdegewalt, welches ebenfalls eine daner-
bafte Gewalt ist. Dieselbe ist für zwei Pfer-
de eingerichtet, ist aber auch stark genug für
4 vferde, mir starkem Guß, und ist deswegen

vortheilbast, daß sie leicht von einem Ort
zum ander» gebracht werde» kau». Diese
Gewalt ist schon 2 labre in» Staat Renyork
m Gebrauch, wnrte lehtes labr nach Berks
Eriint» gebracht, allwo die Nachfrage dafür
so stark war, daß sie nicht im Stande waren
genug zu verfertigen Sie verfertige» a»ch
auf Bestellungen Burles' Pferde Gewalt.?
Für die obigen Maschine» »»d Pferdegewal-
ie» steben sie ein >abe gnt.

Sir baben gegenwärtig eine vortresflliche
j'vei-Pferde Maschine mit Pferdegewalt zi»»
Verkauf auf Hand, welche sie im Stande sind
zu warnen tast sie leicht nnd sauber drescht,
danrrbaft ist, und welche sie an einem billigen
Preis absetzen werden.

Sie baben zwei Werkstätten, die eine nabc
bei Romig's Müble in Rortbampton Tann-
schip, nnd die andere in ter William Straße
uake bei Pretz, Säger nnd Co's. Stobr in
Allentann.

Flickarbeit wird unter billigen Bedingun-
gen verrichtet. Wir lade» die Bauern »nd
andere ein bei uns anzurufen und für sich
selbst z» urtheile».

Antboim nnd Eo.
Februar 9, »q?!l'9k

für Baucru:!

Neue C^iuctmachcrei.

Der Unterzeichnete ergreift diese Gelege»'
beit seine» Frennden nnd dem geebrten Piib-
likum überbaupt anznzcigeii, daß er eine

Neue Eabinetmacherei
eröffnet bat, in Allen Tannschip, Nortbamp-
ton (st,u?rn, gerade «eben dem
bei Siegfrieds Brücke, allwo er iminer zum
Verkauf auf Haud balteu, oder auf Bestel-
lungen verfertigen wird.

Seitboards. Sofas, Sekretärs Büch
erschranke, Tische von allen Sorten,
niedere »nd bobe Bettladen, Stands
von alle» Arle», Wiege», Setties,
Stuhle, wie sie verlangt werde», ?r.
Obige Artikel werden nach den neuestr»

Mustern, aus de» beste» Materialien, und
durch gnie Arbeiter verfertigt, welches ibn in
de» Stand seht für jeden Artikel der feine
Werkstätte verläßt, gut zu sieben.

Flick-Arbeit besorgt er »»ter ganz
billigen Bedingungen.

Er bofft durch billige Preise nud pünkilichr
Bedienung feiner Geschäfte, einen Tbeil der
Gunst des Pnblitnms zu erbalten, wofür er
sich jederzeit dankbar beweisen wird.

Salomon Blank.

Die Unterieichnete baben da 6 nnanssprech-
jhche Vcrgungrn, ei» geeintes 'vnblik»m zn
benachrichtige», daß sie soeben käuflich au sich
geb»acht baben, P 1 t i's neue »ud wesenilich
verbesserte nnd versiliönerte P atent

Pferde Kraft und Drefch-Maschinc,
Welche in der Werkstätte der »»trrzeichnetrii
i» Augenschein genommen werden mag, niid
welche ibrer Woblfeilbeit, Danerbaftigkeit
»nv leichten Arbeit wegen, irgend etwas der
Art in den Per. Staate» »bertrifft, »nd nnr
betiachttt z» werde» braucht, um ibre allge-
meine Einfllhrnng zu verüchcru, mit Hiiitan-
sehltng aller Ander» die gegenwärtig im Ge-
bixiich siud. Die Vferde-Kraft kann an ir-
gend einer andern Maschine angewandt wer-
den. Zwei Pferde können mebr an dieser,
alsvier an irgend einer andern Maschine
verrichten; auch kömmt sie bei weitem nichtso geschwind anßer Ordnung.
Bauer», kommt, sebet und dann nr-

tbeilt für Euch selbst!!
Ihre Arbeit spricht lauter für dieselbe als

Worte »nd ist ibre beste Empfehl»»g. Sie
kan» zn irgend einer Zeit anfeincm zweispän-
nigen Wagen fortgefchast werden. Wir wnn»
schen daß alle unserer Nachbaren uns besu-
che», »nd dieselbe in Augenschein »ebmen
möchten ; wir fordern nichts fnrs Beseben ;

sie könne» ibren Endzweck erreiche» durch ei-
ne» Besuch »ach ibrer Wei kstälte, gegeuiiber
I. »nd P. Mirsell's Stobr, »»d obnweit s)r,i'
Adams' Hotel, i» der ?,'ord Hamiltonstraße'
Easton; Warranties werden wie gewöhnlich
gegeben.

R. B. Die Unterzeichneten besten das
Patent-Recht für obige Pferde-Kraft, so wie
a»ch für Pitt's Dresch- u»d Reinigniigs-Ma-
chine, für die Eannties von Rorkbampton,
Bncks, Vecha, Monroe, Peik nnd Wanne, Pa.
»nd Warren nnd Süsser, I. »»d baben
das Privilegium sie an solche» Orte» z» ver-

wo dieses noch nicht geschebe» ist.

N. B.?Todlcnladen werde» auch bei ibm
auf die kürzeste Auzcige »nd z» de» billigste»
Preise» verfertigt.

Nvvcmdcr 24, nq?l>M

Cchal)bares liegendes Eigenthum

Zu verkaufe«,
In Daiwille Columbia Eaunm, Pa.

Der Unterzeichnete biezct d»rcl> privat Han-
del zum Verkanfan: fein liegendes Eigeiiibum
gelegen in dem Flecken Danville, in (Colum-
bia (Saunty, bestehend aus drei gewissen
Gniudlotteu ; daraufsind errichtet ei» sebr
bequeines zweistöckigtes

.Wohn - s>uis, nel st gliche,
MjijF und einein Flam Stall.
A?R?WMlkichfalls eine große, bequeme
und wohlcingerichtelc
Brauerei, nebst ?)!atzbans nnd andern

»olbircndigell Gebäuden.
Das ganze ist in einem vortreflichen Zu-

stand nud gegrnwänig in Operation, »nd sonst
ist keine Brauerei i» tcrUmliegeiidkii Gegend
Irgendjemand der Brauerei Geschäfte zu be-
treibe» wünscht, bietet dieses schön gelegene
Eigenthum »»gewöhnliche Voriheile dar. Die
Stakt Danville ist gelegen an dem nördlichen
Arm der Slisqiichanna, II Meilen von des-sen Verkinigung; in einer reiche» »nd wohl-
kultivirten Laiidschaft, nnd in der reichbaliig-
sten Kobleii-Gegeiid »» Staat, deren Bevöl-
kerung sich feit kurzem beiiiabc unglaublich
vermehrt b.it.

Pbillp Mirjell, jnn. und Co.
Juni?. >Bll.

Ich bescheinige mit Vergnüge» daß ich die
obige Maschine gegenwariig im Gebrauch ba-
be »nd stelle nicl't an z» erklären daß sie mei-
»er Meinung nach, die Beste und Vorzüglich«
ste ist, welche ich bisher gebraucht oder gese-
hen habe.

R e n b e n G l i ck,
obnweit Alleutaun, in Vecha öauntn.

» Maschine ist zu sehen bei Tilgh-!
man Rupp, in Allentaun.

Easton, Juni 23, 1811. nq-KM

N ener S eh n h ft o y r,!
In der Stadt Allentaun.

Die Unterschriebenen zeigen ibren Frenn-!
den »nd dem Pttbliknin an, daß sie einen »eil-
en Schnbstobr eröffnet baben, in der Hamil-

'ronstraße zwischen Rnpv's Hotel »nd der!
Post - Office, wo sie immerfort auf Hand ba-
be» werden und beim Große» und Kleine»
verkaufe».

Ein großes As-sorremenr Stief-
eln und Shnben,

sM»» N? als: Grobe nud
feine Stiefel und
Schübe, alle Ar-

ten Schübe für Franenzimmer und Kinder.
Alle Arte» Leder, wie Sol l- und Oberle-

der, Leiuingleder, Meroceoleder von allen
Farben sind immerfort be, ibnen zu baben.

Alle Arten Stiefel und Schübe werden anf
Bestellung gemacht »nd zwar auf die kürzeste
Anzeige.

Flickarbeiten aller Art werden ebenfalls be-
sorgt.

Da sie überhaupt gute Arbeiter angrstelli
haben, so können ihre Kunden sich auf gute

Hrbeit verlaßen.
Da sie jung, Anfänger »nd entfchloßen sind,

lederman billig zu bedienen, so hoffen sie aufzablreicheu Zuspruch.
baareö Geld wird ein gehöriger

Abzug gemacht.
Schifferstein und Schmidt.

Sltlentaun, April28, nq?ll

Tie Bedliigungen sollen leicht und annebm-
bar gemacht werden indem das Geld nicht so
nolbwendig gebraucht wird. Ein unbestritte-
nes Rocht und Besitz soll am ersten des nach«
sten April gegeben werden von

James H. Malchin.
Der. 22. *-2M

Pfund bläilgefarbkes
Baumwollen - Gar»

von guter Qualität »nd aufs dauerhafteste
gefärbt ist bei dem Unterschriebene» im Gros,
sen »nd Kleinen billig zn verkaufe», in dem
FärberschapderMillerötauner Wolleumanu-
faktiir, wo derselbe sowobl die Färberei wal-
len Verzweigungen, sewie auch alle übrigen
Geschäfte welche bisher dorr betrieben wur-
de», ferner betreibt.

Henry Gabriel.
MillerStaim, Feb. Ik. na-2M

Der Lustige-Sänger,
ist wohlfeil zn«erlgusen i» dieser Druckerei.

John F. Rulie,
Tabaks' Manufakturist in,der Stadt Memaim, Lecha Cannty.

Bietet Stohrhalter uud ander» alle Arten zubereiteter Tabak, a» Pbiladrlphier Preißen
zum Verkauf a». Er bält immer eine» große» Vorratb a»f Hand, de» er wohlfeil zu vei»
kaufe» im Staude ist. Sei» Stock bestellt, »»ter a»derm, a»s folgendem :

Pf«»d Kau-Tabak, vo» alle» vorteil,
Pfimd feitt-geschniltener Do., beim Duzend,

2MO Pfund sliszer Scented stauch Tabak,
Ii.OW scheckigte Havalina Zigarren,
li.lttX» Euba Prinrepes, do.

Ntt,lil)l> Alte balb-spaiiische do.
75»Mt> do., imd

Schttupf-Tabak vo» allen Sorten und Güten,
Alle Bestellungen sür Tabak, werden pünktlich besorgt, »nd sollte irgend einer der be-

schriebenen Artikel, »ach der Me»i»»g des Käufers, nicht von der erste» Güte fei», so kan»
verselbe wieder zurück grlieser», n»d tas Geld wieder erbalten werde».

Für Baar Geld wird auf die kürzeste Anzeige nud zn de» billigste» Preiße» bei ihm
Rauch-Tabak geschnitten nnd Schnnpf-Tabak gemahlen.

Allentaun Januar 1», nq?iiM

James Pettit.

Ceder Kiefer in der Stadt Allentaun.
Stattet feinen Knnden nnd dem Pnbliknn

iil'erlianpt seinen nngebeix elten Dank ab,
für deren liberale UitterstulMig die er geiiof
se» hat, »nd benachrichtiget tieselbe zugleich
daß er eiu Assortement C e d e r - W a a > e >1
auf Hand bat, die er an seinem Schap am
Ecke der Hamilton nnd James Straße, Ha-
geubiichs Wirtbsbaus gegenüber, »nd an sei-
nem Wob»ba«se i» der Alle»-Straße,Rice's
Mirtbsbause gegenüber, beim Großen nnd
Kleine» an Pbilatelpbier Preißen abseht.
Sein Vorrath bestebt ans :

Panch - Zubrr,
ssandcr, Butter-Fasser, Waschzuber
mit bolzernen nnd eisernen.Reifen,
Eimer von allen Großen und Sor-
ten, Büschels nud balbe Büschels,
Pecks und balbe Pect's, angestrichene
Zuber uud Eimer, Wasch-Maschi-
nen zc.
Er verfertigt also Bade-Hnber anf Bestel-

lungen, und alle andere Job-Arbeit a»f die
kürzeste Auzeige; sowie auch Flickarbeit wird
von ihm unter billigen Bedingungen verrich-
tet.

Stobrbalter wird ein liberaler Abzug für
Baar Geld erlaubt.

Anglist 11. 1841. nq-NM

Allentanner Fnr- nnd Nnfna

H u t-F abri k
in der s)amiltonstrafie, gegenüber Ja m e-

f 0 »'s Kleiderstobr.
Jacob D. B 0 a s.

bat beständig aufHand, ein ansgedebiileS

Aßorlement von modigen Fnr- und
Nußia Huren,

von einer vorzügliche» Qualität; auch hat
er kürzlich in Neuyork und Pbiladelpbia ein
großes Aßortcment von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden :

Otter Kappen. Fnr Seal. Niitre. M»s'
krat. Coney, so wie auch alle Arte» Tuch'
Kappen fnr Männer und Knaben.

Diese Kappen sind von einer gnte» Qua'
lität und werde» z» den billigstcn Preise»
verkauft.

Kaufleute »nv Andere, die beim Großen
kaufe», werden es zn ibrem Vortbeil finde»,
bei ihm anzurufen und für sich selbst zn ur-
heileii.

Hutmacher im Lande werden unter den
billigste» Bediiiguiige» mir >eder Art Pelzen
Trimmiiigs, u. s. >v. versehen.

Jacob D. Boas.
Allentaun, Oktober 21. nq?bv

H euryM l n t,
Kutscheumacher in Allentann,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
milton,iraße, Hageiibuch's Wirtböbaus ge-
genüber, wo er iiiimer zu verkaufen l>al und
.Nif Gestellung macht

Kutschen, Nasses, Buggies, Dear
borns, Enlkies, ?c.

Er bält immerfort gute Arbeitsleute und da
alle si-ine Fubrwerke unter seiner »nmittelba-
ren Aufsicht a»S guten Materialien gemacht
werde», so kaun er für feine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fubrwerke werden
schnell und billigbesorgt werden.

Seinen alten freunden »nd Gönnern
dantt er für die ihm zn Tbeil gewordene

freundsci'aftlichr Ansmuntrrunq und ladet das
Publikum znm geiieiglt» Anspruch ein.

ist gesonnen zu deu niedrigsten
Preisen für baares Geld zu verkaufe».
Aüenlasll, Februar 24. nq? II

H,^,Ver«ckcr.M,H,
Bietet den Einwohnern von FogelSville

nnd der Umgegend achtungsvoll seine Dienste
an als Arzt, Wundarzt lind Geburtshelfer.

Dr. Haberacker schmeichelt sich, denjenigen
vollkommene Befriedigung leisten zu können,
welche seiner Hülfe bednrfen, indem er be-
deutende Erfahrung in der Ausübung der
Arzneikunst gehabt und in der Universität von
Peunsylvanien graduirt hat.

Durch Pünktlichkeit iu seinem Geschäft und
Billigkeit in seinen Forderungen, bofft er ei»
nen Theil der öffentliche» Kundschaft zn fr-
Halten.

Januar 12, nq?»m

Breder uud Naqel's
neue »nd verbesserte Pferdekraft

nnd Dreschmaschine,
gegen die Welt!

Die Unterzeichneten danken ihren Freunden
»nd dem Piiblikiii» für die liberale Unterstn-
tzniig, welche sie ibiie» geschenkt baben und
zeigen biermit an, daß sie noch fortfahren
a» ibre,» alle» Staute, bi»»er Gaiigrwer's
Wirtbsbaus und nnierbalb Blnmers Dru-
ckerei, in Mrntaiili, Dreschmaschinen nnd
Pferdekraft z» verfrriigen.

Unsere Pserdekras» brstebt ans drei Ar-
te», wovon die eine ganz neu, besser nnd dan-
erbafter ist, als alle frubereu.

Wir wollen bier nicht bebanptrn, daß un-
sere Dreschmaschine» so viel besser sind, als
die welche von antern Vr»»e» gemach» nnd
verkauft werde», allein wir babe» das Ver-
traue» auf sie, daß sie eiue Probe aiisbalte»
und lade« das vublikum ei», sich bei driie»
zu befragen, welche uusere Maschine» im Ge-
brauch baben, nämlich :

Daniel Schneider, Sttd-Wheithall.
losiia Miller, do
Salomon Dorne«, do

lobn P. Fegeln, Knigschrramm,
Berks Caiility.

Wir sieben aber nicht an zu behaupte», daß
unsere neue

Dresck- nnd Pntzmascliine
alle andere Arten weil sie einsachrr
ist, leichter schafft, schönere Arbeit macht nnd
lonerbaster »nd woblfriler ist, als die antrrn

Rnfet also bei uns an?wir sind jnst gera-
de so liberal, wie andere Vente anch, wir rech-
nen keinen <Zcnt fnr das beseben.

Breder »>id Nagel.
Alle Flickarbeiten die in ibr Fach gebören,

werden pünktlich besorgt.
Allentaun, Juli 28. nq-UM

Z e II g N i s>.
Wir die Unterzeichneten baben die Maschi-

ne zum Dresche» »»d Piitze», welche vo»
Breder »nd Nagel gemacht worden ist im Ge-
brauch gesehen nnd es ist »nscre Meinung,

daß sie besser, einfacher nnd danerbafter ist,
als irgend eine andere Maschine, die wir ge-
sehen haben

Hcurv Henru Walbert,
Wm. Edelman, George Walbert,

Salomon Koch.

Kleider-Stohr.
Der Unterschriebene bat in seinem Kleider-

Stobr in der Hamilton-Straße, gegeuiiber
Boas' Hiitstobr, ein vollständiges Assorii
nieiit von feinen

Tüchern nnd Casssmeres
aller Arte» und ein vollständiges Assortiment
von

Winter-Güter,
aus denen er alle Arte» Kleitnngsstücke anf
Bestellung z» mache» bereit ist; nnd da er
inimer gnte Arbeiter bält, so kaiin er alle Be-
stellungen gilt und aiifdas schnellste besorge» ;
wie auch einen großen Vorratb von

Ferrigen Kleidungsstücken,
Wiiiterrccke zu M

do " N» M»
do "18 NN

. Wämsk " 187
do "2 NN

Hose» " I SN
do " 3 5N
do " 7 NN

Westen " I K 2
do " .1 SV

rlntcrbose» zn verschiedenen Preisen.
Die obigen Kleidnngsstiickr sind »»»er sei-

»er Aufsicht gemacht worden und er ist wil
lens, sie ebne alles weitere i!ob für sich selbst
rede» zn lasse».

Auch !mt er tiiien Vorratb von Stocks,
Hemdekragen, nnd Hemden zn verkaiise».

äpe-Maßen sür Schneider sind
immerfort bei ihm z» baben.

James lameson.
ninit noch immer Hickory- ?nd Ei-

chen Holz ein, wofür er die böchste» Markt-
preise bezahlt.

Allentaun, Sept. 2N. nq-1Z

Jonas Knntz,
Kucschenmacher in Allenlaun.

betreibt nochiminer sein Geschäftanfder sud-
lichen Seite der Hamilton Straße, oberbalb
Hagenbuchs Wirtbsbanse, nnd Waa'
ren-HauS gegennber, in AUciirau» ; allwo er

immer anf Hand bält, und auf Bestellung
verfertigen wird

Kurschen, Nasses, Bnggies, Dear-
borns, Snlkies, u. s. w.

Er Kalt immerfort gnte Arbeitsleute und ali'
Fuhrwerke werden niiter feiner Aufsicht aus
den besten Materialien gemacht, und folglich
kann er für feine Arbeit gut sieben.

Ausbeßerungen an alten Fnbrwerken wer-
den auf die kürzeste Anzeige und zu den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar für genoßene Kundschaft,
und bofft durch piinkiliche Abwartunq seiner
Geschäfte, und billige Preiste, seinen Tbsil der
«Kunst deö Publikum« fernerbin zu erhalten.

Er ist entschloß?» zu den allerniedngste»
Preißen für daareS Gekd zu verkaufen.

März 2, uq-lZ

Neuer tz..csst»l?r,
Der Unterschriebene de<,achr,ch«ig,» fti«»

Freunde und das Publikum überhaupt daß »r
in seiner jetzigen Webnnng, in der Pcl»-Of-
fis,drei Tbüreu unterhalb Rupp'< Hotel,
iien neuen Bnchstvkr eröffnet bat, woselbst »?

folgend, Bücher ,u bivigen Preißen zum Ver»
kauf anbietet, nämlich :

Arndt's wabres Ekristentbum,
Feres «Zbristliches Märterthum,
Hermann's Zollikoffer,
Weber's englisch deutsch und deutsch eng-

lisch Wörterbuch,
Gebbards Sittenlehre,
Hnbners Biblische Geschichte,
Vntberisch» Gesangbücher,
Mitschells Vebre» der Weisheit,

Seele,
Erbauliches Gebet-Buch,

> Wirklichrs Vrbeu iu romantischen Darstel,
lnngeii,

Testamente, Psalter und Habermanns Ge-
bet-Bücher,

Deutsche fertige Rechner,
! Baron Trencks Vebensgefchichte,

Geschichte Rapoleans und Jacksons ?eben.
Der Amerikanische Pferde-Arz»,

Pferde Arz»,
Allgemeines Vieb-Arzenei-Bnch,
Erklärung des (Kalenders,

> Meinni'gr» »brr U»sterbl><i'keit,
Eiloins Gebell und Meinungen, Wieder-

vereinigung der l,'nlberaner u. R'formirten,
Englische und teuische Sprachlehre.

n q l i s cl, e B n ck c r.
!><<?>>!, leilln liil>l«s, will,

i vlt'!>, piiik lie.il nlmerviiti,'»!», iiixl eopiv».

<H l e i cl, 112 a llS
bat er eine große Sammliina ven Bilder anf
Hand, schwarze nnd blane Tinte, Tintenfäs-
ser, Siegelwachs, Oblate», Sand, Pardews
»nd stabine Schrribfedern, große
nnd kleine TastbenbiiU'rr, Schreib-, Brief»,
nnd Spiegel- Popier, ». f. w.

Er ist dankbar f»r genoßene Kundschaft,
nnd beffl durch billige Preise seinen Tkeil der
öffentlichen Knndschast fernerbin zn erhalten.

Angnstns V. Nube, >
August 4, 1841. nq? bv

An dae Publikum.
Der Unterschriebene, wobnbast in Allen«

t.inn, Lecha Laiiutn, ba» seit einer vieljäbri»
gen PrariS beteuieute Erfabrnngen als .
PferdeArzt gemacht und bietet einen»
gelbsten Publikum fortwäbrend seine Dienste
ergebenst an. Er nnrerniinmt alle die ge»
wöbnlichen Krankbeiien und Febler der
Pferte nach den besten Meiboten z» beban«
deln nnv auf das geschwindeste zn kuriren,
nnd ist bereit, denen die seiner Hnlfe benö-'
tbigt sind, in einiger Entfernung zu dienen,,
und zwar bei Tag oder bei Nacht.

Da er mit de» uötbigen Instrumenten »nd-'
einer Verschietenbeit der besten und neuesten
Bncher verleben ist, und nebenber durch eine '

vieliäbrige Erfabruug und Uebung in diesem ,
Geschäft, sich viele Kenntniß? verschafft bat,,
so bofft er seinen Miibnrglr» in diesem Facl».«
noch immer nützlich z» sei».

Er wird alle,ei» billig in seinen Ferdrr«n-»
ge» für seine Milbe und die nölbigen Ar»-»
neiiniitkl sein.

George Hcinrich.
verweiset auf folgende Herren :

Ebarles H. Marlin, sen., >1.1).
Abrabam Cront, I).
Grifsirl, I. Ccl'oll, >l. N.
Tilgbman Martin, I).

Ebärles H. Martin, jr. 11.
Cbarles N-arlin. jr., O.
Sterben Brcchr, >1.1).

Nov. 2 t. nq?bv-»

Peuusylvauischcs Hotel.
v V. Die Unterzeichneten

che» biermit ibren Freun-
?>/> i» den im u»d dem Pub»
"

2 likum »berbaupr bekannt,.
daß sie das Wirtbs Haus da? >

Pcnnsvlvaniscke Hotel
genannt, am nord westlichen Ecke des Markt»»
Viereck" ebetem bewebnt von ?acob H. R>t«

> ter, bezoaen baben, und da sie sich
werde» alle »iögli>t e Anfmerksamkeir aus >br
Geschäft zn wenden, so boffen sie, daß ibre ' j

i Freiiiide sie in ikrer neuen Heimakb nicht ver«"
geffen werden. Das Haus, die Ställe »nd '
der Hosstnd aiisqedebnt und bequem und wer»» »

den von keine» In ter Stadt nberirrffei».?
Sie werten auch bestäntig gutes Heu und '

Hafer im Vorratbe baben und versiclxrn,daß?'
ibre Getränke von der besten Qualität sind.
Sie schmeicheln sich, durch ibre frnbere Kr»
fabrung in tiefen, Geschäfte im Stande zu >
sein. Alle, die sie mir ibrer Gunst beebren 1
werten, zur völlige« Zufriedenheit bewirthe»?
zu können. , .

Wittfrau Stem,
Tilghman Gvod.

Lctober K. 1841. nq-LM

Neue trockene Güter.
Soeben erbalten und zu verkaufrn bei

Pretz, Säger und Co.
LLrutaun, Sept. 1. nq


